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Treffen der LSBA in Vaduz 
GV der Liechtensteiner Snowboard Association: Änderungen vor allem bei den Vorstandsmitgliedern 

SPORT IN KÜRZE 

Wlntertrlathlon-
WM 2001 auf der 
Lenzerheide 
WINTERTRIATHLON: Die 
Wintertriathlon-WM 2001 
findet a m  25. März a u f  der  
Lenzerheide statt. Der 
Bündner  Ferienort ha t  in 
diesem J a h r  bereits mit  Er­
folg einen Weltcup-Anlass 
durchgeführt.  

Rekurs Im 
«Fall Miller» 
abgewiesen 
EISHOCKEY: Der Schweize- ; 
rische Eishockey-Verband 
(SEHV) ha t  den  Rekurs im 
Verfahren «Kevin Miller/HC 
Davos Management  AG g e ­
gen den  Einzelrichter der  
Nationalliga GmbH» abge­
wiesen. Miller ist damit  für 
die nächsten ach t  Meister- ; 
schaftsspiele gesperrt u n d  . 
muss 3000 Franken Busse 
bezahlen. Der Amerikaner 
hatte a m  31. Oktober den 
ZSC-Lions-Stürmer Andrew 
McKim mit einem Ellbogen-
Check a m  Kopf verletzt. 

Der neue LSBA-Vorstand: von links Michele Laghi, Daniel Ospelt, Clemenz Büchel, Fidel Wohlgen­
singer, Tom Seger, Peter Blöchlinger u n d  Guido Kölbener. (Bild: Ingrid) 

E|shockey: NHL 

National Hockey League: Min­
nesota Wild - Dallas Stars 6:0. 
Anaheim Mighty Ducks - Tampa 
Bay Lightning 3:1. 

Eishockey:Baltika-Cup 
Moskau. Baltika-Cup. 2. Spiel­
tag: Finnland - Schweden 4:1. 
Russland - Tschechien 5:4 nach 
Penaltyschiessen. 
Rangliste (je 2 Spiele): 1. Russ­
land 4. 2. Finnland 2 (5:3). 3.  
Tschechien 2 (8:7). Schweden 0.  

Snowboard: FIS-Weltcup 
Mont-Sainte-Änne (Kaj. FIS-
Weltcup. Halfpipe. Männer:  I. 
Trevor Andrew (Ka). 2. Brett Car-
pentier (Ka). 3. Tuomo Ojala (Fi). 
- Ferner: 5. Therry Brunner. 11. 
Fabicn Rohrer. 46. Yann Imbo-
den. 51. Thomas Wyden. - Welt­
cup (Stand nach 3 Wet tkämp­
fen): 1. Magnus Sterner (Sd) 
1267. 2. Stefan Karlsson (Sd) 
1050. 3. Ojala 1050. 4. Gian Sim-
men (Sz) 1000. - Ferner: 19. 
Brunner 450. 21. Rohrer 400. 31. 
Daniel Costandache 200. 59. 
Marcel Hitz 60. 
Frauen: 1. Stine Brun Kjeldaas 
(No). 2. Michiyo Hashimoto (Jap). 
3. Yoko Miyake (Jap). - Ferner:  
10. Fabienne Reuteier; 27. Joelle 
Rohrer. - Weltcup (Stand nach 3 
Wettkämpfen): 1. Kjeldaas 3000. 
2. Hashimoto 1845. 3. Ana Olofs-
son (Sd) 1190. - Ferner :  9. Reu­
teier 760. 28. Manuela Lara 
Pesko 220. 

Formel j : Testfahrten 
Barcelona (Spj. Formel- i  -Test­
fahrten: 1. OJivier Panis (Fr), 
BAR- Honda, 1:20,60 (80 Run­
den). 2. David Coulthard (Gb), 
McLaren- Mercedes, 1:20,66 (64). 
3. Luca Badoer (It), Ferrari, 
1:21,01 (79). 4. Nick Heidfeld 
(De), Sauber-Petronas, 1:21,15 
(56). 5. Pedro de la Rosa (Sp), Ar­
rows, 1:21,27 (67). 6. Jarno Trulli 
(It), Jordan-Honda, 1:21,28 (80) 
- Ferner: 9. Kimi Räilckönen (Fi), 
Sauber- Petronas, 1:22,23 (52). 

Rlls kassierte 3,4 
Millionen Franken | 
RAD: Dänemarks ehemali­
ger  Rad-Profi Bjarne Riis 
(36) soll wegen eines Stur­
zes in de r  Tour de Suisse 
1999 v o n  seiner Versiehe- \ 
rung umgerechnet  rund  3,4 
Millionen Franken erhalten 
haben.  

Die bereits sechste 
Generalversammlung des 
liechtensteinischen Snow­
board Verbandes (LSBA) 
fand gestern Abend im 
Restaurant Linde in Va­
duz statt, Schwerpunkt 
der Versammlung war die 
Neuwahl des Vorstandes, 
der sich neu wie im An­
hang zusammenstellt. 

Jennifer Hasler 

«Mit seinen bereits übe r  80 Mit­
gliedern ist die Liechtenstein 
Snowboard Association (LSBA) 
ein s eh r  aktiver Verband», so  
Peter Blöchlinger in seiner Be-
grüssung der  Verbandsmitglie­
der. Im vergangenen J a h r  h a ­
ben die Sportlerinnen und  
Sportler des LSBA a n  verschie­
denen Rennen u n d  Veranstal­
tungen teilgenommen, sich im 
Internet eine Seite eingerichtet 
(www.lsba.li),  s ich u m  Sponso­
ring-Verträge bemüht  und  
noch vieles mehr. «Die Förde­
rung der  Jugendlichen», s o  der 
Kassier in seinen Ausführun­
gen, w a r  ein Schwerpunkt  der 

Der EHC Vaduz f a n d  m i t  e i n e r  
soliden Defensivleistung u n d  
d e r  w iede r  zurückgekehr ten  
Moral  zurück a u f  d ie  Erfolgs­
welle u n d  bezwang  d e n  d i r e k ­
t e n  Gegner  u m  e inen  P layoff -
Platz k l a r  m i t  1:7 Toren. 

Obwohl der  EHC Vaduz a u f  sei­
nen  sichersten Goalgetter Mar ­
tin Schlegel verzichten musste 
u n d  mit Marco Eberle u n d  M a r ­
tin Rüdisühli zwei weitere Leis­
tungsträger fehlten, w a r  die De­
vise verlieren verboten, d e n n  
der  HC Screwdriver ist ein d i ­
rekter Gegner u m  einen der  be ­
gehrten PlayofF-Plätze. Die 
Umstellungen des letzten Spiels 
u m  die Defensive zu verstärken 
wurden beibehalten und  be­
währte sich auch in dieser Pa r ­
tie. Das heimische Team Hess 
sich auch  durch den  glückli­
chen Führungstreffer des HC 
Screwdriver nicht aus  der  Ruhe 
bringen u n d  spielte das ge-; 
wohnte  Spiel weiter. In der  10. 
Minute wurde die Ruhe d a n n  
belohnt u n d  Fabian Bieder-

W ä h r e n d  viele zwischen 
Weihnachten  u n d  Neujahr  z u ­
hause  noch d e n  Weihnach ts ­
b a u m  bes taunen  u n d  «Kröm-
le» essen, beg inn t  fü r  Liech­
tensteins Shor tcarver  a m  2 6 .  
Dezember die Rennsaison 
2000/2001:  Der offizielle S a i ­
sonauf tak t  s teh t  a u f  d e m  P r o ­
g r a m m .  

Nachdem sich Liechtensteins 
Equipe bereits im Stubaital im 
Oktober beim ersten Kneissl-
Cup in Szene setzen konnte, 
wird a m  26. Dezember beim 
Auftakt des Austria Shortcar-
v ing  Cup in Maurach beim 
Achensee (Tirol) mit härteren 
Bandagen gekämpft. Sämtliche 
Favoriten - z u  denen vor  allem 
die Österreicher zählen - wer­
den für das erste v o n  f ü n f  Cup-

Tätigkeiten im vergangenen 
Jahr,  was  sich auch zukünftig 
nicht  ändern wird. Jedem Jun i ­
o r  wird beispielsweise ein 

m a n n  konnte den Ausgleich e r ­
zielen - nachdem Stefan 
Schmidle alleine vor  den  Tor­
hüter  quer  spielte und  dieser die 
Scheibe nu r  ungenügend ab­
wehren konnte. Das Spiel wog­
te nun  hin und her u n d  in der 
17. Minute w a r  Andri Bernet 
wieder einmal zur Stelle und 
«vernaschte» den gegnerischen 
Torhüter und  stellte a u f  1:2. Mit 
diesem Resultat und  einem op­
tischen Vorteil für den EHC Va­
duz  ging es auch in die Pause. 

Screwdrivers mit vielen 
Härteeinlagen 

Der HC Screwdriver versuch­
te das Tempo zu erhöhen und  
d e n  Ausgleich zu schaffen, aber 
die Hintermannschaft des EH-
CV stand sicher und  kontrol­
lierte die gegnerischen Stürmer 
u n d  ein glänzend aufgelegter 
Peter Estermann im Tor wehrte 
alle Torschüsse souverän ab. In 
der  26. Minute nutzte Klaus 
Schmidle seine Freiheiten in 
der  Defensive ein erstes Mal 
u n d  stellte in Zusammenarbeit 

Rennen erwartet. Doch die 
Liechtensteiner werden nicht 
hinten anstehen müssen. Nach 
einer beispiellosen Saison mit 
einem regelrechten Medaillen­
regen dürften unsere Athleten 
n u n  auch in den Kreis der  Me­
daillenanwärter aufgerückt sein. 

Liechtenstein beschickt 
grosse Delegation 

Das Team Liechtenstein wird 
mit ca. 20 Athletinnen und  Ath­
leten a n  der Saisoneröffnung 
vertreten sein und damit die 
wohl grösste ausländische Dele­
gation entsenden. Nicht mit von 
der  Partie sein wird Tamara 
Gschwend, die aufgrund einer 
Verletzung a m  Knie leider die 
ganze Saison ausfallen wird. 
Doch mit Konrad Schädler und  
Daniel Hasler ha t  das Team 

Camp finanziert, in welchem e r  
seine Leitungen erweitern und  
verbessern kann. Der Verband 
hilft zudem bei der  Beschaf-

Telegramm 
c i Vorarlberghalle Fddkirch, ca. 3 0  
Zuschauer; SR: ZeUinger, Mayr. ; 

Bemerkungen: EHC Vaduz ohne  
Andreoll, Eberle, Rüdisühli und  
Schlegel. Johahnes, Meier schiesst 
sein erstes Meisterschaftstor. Das 

; 8: l  durch Michael Zangheliini mit 
der Schlusssirene wurde nicht 
mehr gewertet. 

EHC Vaduz: Estermann, 
Schmidle Klaus, Meier, Zangheili­
ni,, Fischer; Bemet, Biedermann, 
Brunhart, Goop, Schmidle Stefan,,  

: Steneck. 

Coaches: Marco Schmellentln, 
Norbert Schmidle, Toni Bernet. 

Tore: 7. Min. 1:0, 10. Min. Bie­
dermann (Schmidle Stefan, 

: Schmidle Klaus) 1:1,17. Min. Ber­
net t :2, 26. Min, Schmidle Klaus 
(Biedermann) 1:3, 27. Min. 
Schmidlc Klaus (Schmidle Stefan) 
1:4, 39. Schmidle Stefan (Fischer) 
1:5, 40. Min. Brunhart (Bernet, 
Schmidle Klaus) 1:6,40. Min. Mei­
er (Schmidle Stefan) 1:7. 

> Strafen: HC Screwdrivers: 12 x 
2 , 2  x 5 Minuten, 10 plus Spieldau­
erdisziplinarstrafe plus Matchstra-

: fe. EHC Vaduz: 10 x 2 Minuten. 

fung verschiedener Lizenzen 
wie FIS, ISF oder Swiss Cup 
u n d  organisiert Busse für die 
Hin- u n d  Rückfahrt a n  solche 

mit  Fabian Biedermann das 1:3 
sicher. Einen Einsatz später 
fuhr  Klaus Schmidle erneut ei­
nen Konter aus  der  Defensive 
u n d  erzielte, diesmal in  Copro-
duktion mit seinem Bruder Ste­
fan, das wichtige u n d  vorent ­
scheidende 1:4. Die Scewdri-
vers wussten sich in der  Folge 
nu r  noch mit Härte und  unfai­
ren Attacken zu wehren u n d  
schwächten sich damit mit 
insgesamt 8 9  Strafminuten 
selbst, wobei auch eine 
Spieldauerdisziplinar- u n d  eine 
Matchstrafe ausgesprochen 
wurde. 

Die Spieler aus Vaduz kon­
zentrierten sich aber weiter auf  
das Spiel u n d  nicht a u f  die 
Mätzchen des Gegners u n d  
agierten in ruhiger Manier. In 
der  39. Minute dann  die Ent­
scheidung, nach  einem schö­
nen Doppelpassspiel von  Jero-
me Fischer u n d  Stefan Schmid­
le konnte Letzterer den Treffer 
zum 5:1 erzielen und  das weni­
ger  als zwei Minuten vo r  
Schluss. 29 Sekunden später 

Snowboard-Rennen. 

Neuwahlen 
Der vo r  sechs Jahren gegrün­

dete Verband h a t  seit gestern 
Abend einen neuen Vorstand, 
dessen Mitglieder einstimmig 
gewählt wurden. Für das kom­
mende J a h r  i s t  bereits einiges 
geplant. So wird Julia Rhein­
berger a n  der Jugendolympiade 
in Finnland teilnehmen. Ge­
sponsert wird sie dabei v o n  
AFS, Restless sowie Spinout. 
Der Präsident des  LSBA, Guido 
Kölbener, wird sie dahin beglei­
ten  u n d  betreuen. 

Vorstand der LSBA 
Präsident:  Guido Kölbener 
Vize-Präsident:  Fidel Wohl­
gensinger 
Kassier ISF-FIS: Peter Blöch­
linger 
PR/Sponsoring: Tom Seger 
Internet:  Thomas Stucki 
Chef  Alpin:  Guido Kölbener 
Chef  Free-Style:  Clemenz 
Büchel 
Beisitzer: Daniel Ospelt, Mi­
chele Laghi 
Revisoren: Beat Ospelt, Miche­
le Laghi 

wieder ein Angriff  für das  
Lehrbuch durch Klaus Schmid­
le, Andri Bemet  u n d  Samuel 
Brunhart, welcher das Tor d a n n  
auch  erzielte. 

Dann ein Tor für  die Ge­
schichtsbücher, denn  Johannes  
«Brunz» Meier erzielte sein er­
stes Meisterschaftstor n a c h  
mehr  als 25 Spielen, wobei e r  
d e m  gegnerischen Goalie nicht  
den  Hauch einer Chance liess. 

Zurück zu alter Stärke 
Man sah in diesem Spiel ei­

n e n  EHC Vaduz wie man  ihn ei­
gentlich immer kannte.  Aus ei­
n e r  sicheren Defensive u n d  mit 
kaltschnäuzigen Stürmern 
schaffte m a n  d e n  wichtigen 
Schritt in Richtung Playoff u n d  
gewann  das Selbstvertrauen, 
das in den letzten Spielen ein 
wenig gelitten hatte, zurück. 
Jetzt  gilt es, diese Steigerung 
übe r  den Jahreswechsel h inü­
be r  zu retten, denn das nächste 
Spiel findet erst a m  3. J a n u a r  
i n  Lustenau gegen die donigen 
Linde Lions statt .  

tentum aus dem Feuer holte. 
Auch  gilt das Rennen a m  26. 
Dezember als eine Standortbe­
stimmung, da schon zwei Tage 
später  der nächste Wettkampf 
a u f  dem Programm steht. Es 
bleibt z u  hoffen, dass unsere 
Shortcarver körperlich und  
mental fit sind, u m  uns zum 
Neujahr wieder mi t  einer Edel­
metallflut einzudecken. 

Weitere Infos 
. . i n  de s  Shortcar- j 

| ve£Teaj^i  

Schön langsam wird es ernst 
Liechtensteins Shortcarver starten am 26. Dezember in die neue Saison 

Liechtensteins Shortcarver peilen erneut Spitzenplatzierungen an .  

Liechtenstein ein starkes Duo gangenheit oft die Kastanien für gutachte 
mit dabei, das auch in der Ver- die Shortcarver aus dem Fürs- SÄil'JlJlS 

Erstes Meisterschaftstor für Johannes Meier 
Eishockey Landesklasse B: HC Screwdriver - EHC Vaduz 1:7 (1:2/0:5) 


